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L o g b u c h 
 

Dokumentation der Weiterbildung gemäß Weiterbildungsordnung (WBO) 

der Landesärztekammer Thüringen vom 14.07.2011 

 

 

 

 

Plastische und Ästhetische Chirurgie 
 

 

 

 

 

Angaben zur Person: 
 

 
Name/Vorname (Rufname bitte unterstreichen)                                                                                      
 

               
Geb.-Datum                                                 Geburtsort/ggf. -land 
 

Akademische Grade:  Dr. med.  sonstige   
 

ausländische Grade  welche  
 
 

Ärztliche Prüfung       [Zahnärztliches Staatsexamen] 
[nur bei MKG-Chirurgie] 

      

                                                    Datum                                                                              Datum 
 

Approbation als Arzt 
bzw. Berufserlaubnis 

      

                                                   Datum                                                                                
 
 
 

Weiterbildungsgang 
 

Aufstellung der ärztlichen Tätigkeiten seit der Approbation / § 10 BÄO in zeitlicher Reihenfolge: 
 

Nr. 
 

Von bis 
Weiterbildungsstätte 

Hochschulen, Krankenhausabt., Instituten etc. 

(Ort, Name) 

 

Weiterbilder 
Gebiet/Teilgebiet/ 

Zusatz-Weiterbildung 

 

Zeit in 
Monaten 

1 
 

 
 

    

2 
 

 
 

    

3 
 

 
 

    

4 
 

 
 

    

5 
 

 
 

    

6 
 

 
 

    

[Ggf. mit Beiblatt ergänzen. Unterbrechungen und Teilzeitgenehmigungen vermerken.] 
 
Das Logbuch ist bei Antragstellung der Ärztekammer vorzulegen   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 
 

 
 

    

 
 

 
 

    

 
 

 
 

    



 2 

Facharztweiterbildung „Plastische und Ästhetische Chirurgie“ 
 

Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 
 

 
unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-

gungen beinhaltet die Weiterbildung auch den  
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und  

Fertigkeiten in 

 

Bemerkungen des/der 
Weiterbildungsermächtigten * 

 

Kenntnisse, 
Erfahrungen und  

Fertigkeiten 
erworben 

Datum / Unterschriften  

 
ethischen, wissenschaftlichen und rechtlichen 
Grundlagen ärztlichen Handelns 
 

  

 
der ärztlichen Begutachtung 
 

  

 
den Maßnahmen der Qualitätssicherung und des 
Qualitätsmanagements einschließlich des Fehler- 
und Risikomanagements 
 

  

 
der ärztlichen Gesprächsführung einschließlich der 
Beratung von Angehörigen 
 

  

 
psychosomatischen Grundlagen 
 

  

 
der interdisziplinären Zusammenarbeit 
 

  

 
der Ätiologie, Pathophysiologie und Pathogenese 
von Krankheiten 
 

  

 
der Aufklärung und der Befunddokumentation 
 

  

 
labortechnisch gestützten Nachweisverfahren mit 
visueller oder apparativer Auswertung (Basislabor) 
 

  

 
medizinischen Notfallsituationen 
 

  

 
den Grundlagen der Pharmakotherapie einschließ-
lich der Wechselwirkungen der Arzneimittel und 
des Arzneimittelmissbrauchs 
 

  

 
der allgemeinen Schmerztherapie 
 

  

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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Inhalte der Weiterbildung gemäß den Allgemeinen Bestimmungen der WBO 
 

 
unter Berücksichtigung gebietsspezifischer Ausprä-

gungen beinhaltet die Weiterbildung auch den  
Erwerb von Kenntnissen, Erfahrungen und  

Fertigkeiten in 

 

Bemerkungen des/der 
Weiterbildungsermächtigten * 

 

Kenntnisse, 
Erfahrungen und  

Fertigkeiten 
erworben 

Datum / Unterschriften  

der interdisziplinären Indikationsstellung zur weiter-
führenden Diagnostik einschließlich der Differen-
tialindikation und Interpretation radiologischer Be-
funde im Zusammenhang mit gebietsbezogenen 
Fragestellungen 

  

 
der Betreuung von Schwerstkranken und 
Sterbenden 
 

  

 
den psychosozialen, umweltbedingten und inter-
kulturellen Einflüssen auf die Gesundheit 
 

  

 
Gesundheitsökonomie und Gesundheitsmanage-
ment 
 

  

 
den Strukturen des Gesundheitswesens 
 

  

 
Kinderschutz (Diagnostik, unterstützende Maß-
nahmen der Kinder- und Jugendhilfe, Prävention) 
 

  

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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7. Basisweiterbildung Chirurgie 
 

Inhalte der Basisweiterbildung  

 

Bemerkungen des/der  
Weiterbildungsermächtigten * 

 

Kenntnisse,  
Erfahrungen und  

Fertigkeiten  
erworben 

Datum / Unterschriften 

 
Erkennung, Klassifizierung, Behandlung und 
Nachsorge chirurgischer Erkrankungen und Ver-
letzungen 
 

  

 
der Indikationsstellung zur konservativen und 
operativen Behandlung chirurgischer Erkran-
kungen und Verletzungen 
 

  

 
der Risikoeinschätzung, der Aufklärung und der 
Dokumentation 
 

  

 
den Prinzipien der perioperativen Diagnostik 
und Behandlung 
 

  

 
operativen Eingriffen und Operationsschritten 
 

  

 
der Wundversorgung, Wundbehandlung und 
Verbandslehre einschließlich Impfprophylaxe 
 

  

 
den Grundlagen der gebietsbezogenen Tumor-
therapie 
 

  

 
der Erkennung und Behandlung von Infektionen 
einschließlich epidemiologischer Grundlagen, 
den Hygienemaßnahmen 
 

  

 
der Indikationsstellung, sachgerechten Proben-
gewinnung und -behandlung für Laborunter-
suchungen und Einordnung der Ergebnisse in 
das jeweilige Krankheitsbild 

  

 
Analgesierungs- und Sedierungsmaßnahmen 
einschl. der Behandlung akuter Schmerzzu-
stände 
 

  

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  



7. Basisweiterbildung Chirurgie 
 

Inhalte der Basisweiterbildung  

 

Bemerkungen des/der Weiter-
bildungsermächtigten * 

 

Kenntnisse,  
Erfahrungen und  

Fertigkeiten  
erworben 

Datum / Unterschriften 

 
 
der Betreuung palliativmedizinisch zu versor-
gender Patienten 
 

  

 
der gebietsbezogenen Arzneimitteltherapie 
 

  

der Erkennung und Behandlung akuter Notfälle 
einschließlich lebensrettender Maßnahmen zur 
Aufrechterhaltung der Vitalfunktionen und Wie-
derbelebung einschließlich der Grundlagen der 
Beatmungstechnik und intensivmedizinischer 
Basismaßnahmen 

  

 
der Indikationsstellung und Überwachung physi-
kalischer Therapiemaßnahmen 
 

  

 
der medikamentösen Thromboseprophylaxe 
 

  

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
 



 6 

7. Basisweiterbildung Chirurgie 
 

Untersuchungs- und Behand-
lungsmethoden 

Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WO * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften: 
 

Ultraschalluntersuchungen bei chi-
rurgischen Erkrankungen und Ver-
letzungen 

 
 

50 
 
 

 
 

 

 

 

   

 
Punktions- und Katheterisierungs-
techniken einschl. der Gewinnung 
von Untersuchungsmaterial, davon 
 
- Legen von Drainagen  
 
- zentralvenöse Zugänge  
 

 
 

 
 
 

10 
 

25 
 

 
 

 

 

 

   

Infusions-, Transfusions- und Blu-
tersatztherapie, enterale und paren-
terale Ernährung einschließlich 
Sondentechnik 

 
 

50 
 

    

Lokal- und Regionalanästhesien 

 
 

50 
 
 

 
 

 

 

 

   

Eingriffe aus dem Bereich der am-
bulanten Chirurgie 

 
 

50 
 
 

 
 

 

 

 

   

Erste Assistenzen bei Operationen 
und angeleitete Operationen 

 
 

50 
 
 

 
 

 

 

 

   

Indikationsstellung und Überwa-
chung physikalischer Therapiemaß-
nahmen 

 
 

BK 
 

    

 

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  



7.6 Plastische und Ästhetische Chirurgie 
 
 

Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

 

 
Bemerkungen des/der Weiter-

bildungsermächtigten * 
 

Kenntnisse,  
Erfahrungen und  

Fertigkeiten  
erworben 

 
Datum / Unterschriften 

der Vorbeugung, Erkennung, operativen und kon-
servativen Wiederherstellung und Verbesserung 
angeborener oder durch Krankheit, Degeneration, 
Tumor, Unfall oder Alter verursachter sichtbar ge-
störter Körperfunktionen und der Körperform 

  

der Behandlung Brandverletzter in der Akut- und 
sekundären Rekonstruktionsphase 

  

der Differentialtherapie bei postoperativen Kom-
plikationen, Großwunden und Wundheilungs-
störungen 

  

Rekonstruktionsmaßnahmen bei Fehlbildungen 

  

therapeutischen Verfahren bei akuten Verletzun-
gen der Haut und Weichteile einschließlich Re-
konstruktion 

  

der ästhetisch-plastischen Chirurgie in allen Kör-
perregionen einschließlich kosmetischer Operati-
onen unter Berücksichtigung der psychologischen 
Exploration und Elektionskriterien und der spezi-
fischen Aufklärung bei elektiven Operationsindi-
kationen 

  

funktions- und strukturwiederherstellende Eingrif-
fe bei akuten Verletzungen und chronischen 
Wunden und Infektionen der Haut, der Weichteile 
und des muskulo-skelettalen Apparates sowie 
deren Folgeschäden auch in interdisziplinärer 
Kooperation 

  

der Erkennung und Behandlung von Verletzun-
gen, Erkrankungen und Funktionsstörungen der 
Hand  

  

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  



7.6 Plastische und Ästhetische Chirurgie 
 
 

Weiterbildungsinhalte 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fertigkeiten in 

 

 
Bemerkungen des/der Weiter-

bildungsermächtigten * 
 

Kenntnisse,  
Erfahrungen und  

Fertigkeiten  
erworben 

 
Datum / Unterschriften 

der Mitwirkung bei Replantationen und Revasku-
larisationen abgetrennter Körperteile einschließ-
lich der Behandlung von Verletzungen und Er-
krankungen des peripheren Nervensystems 

  

der Transplantation isogener, allogener oder syn-
thetischer Ersatzstrukturen 

  

psychogenen Symptomen, somatopsychischen 
Reaktionen und psychosozialen Zusammenhän-
gen bei angeborenen Fehlbildungen, erworbenen 
Defekten und ästhetisch-kosmetischen Eingriffen 

  

der Nachbehandlung ästhetisch-plastischer Ein-
griffen einschließlich Verbände, Ruhigstellung, 
Stabilisierung auch bei Schuhversorgungen, Or-
thesen und Prothesen sowie bei Transplan-
tationen 

  

der Erhebung einer intraoperativen radiologi-
schen Befundkontrolle unter Berücksichtigung 
des Strahlenschutzes 

  

der Bewertung bildgebender, endoskopischer und 
neurologischer/neurophysiologischer Befunde 

  

der Verordnung von Krankengymnastik, Ergo-
therapie und weiterer Rehabilitationsmaßnahmen 

  

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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7.6 Plastische und Ästhetische Chirurgie 
 

Untersuchungs- und Behand-
lungsmethoden 

Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WO * 

Datum: 

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften: 
 

konstruktive, rekonstruktive und 
ästhetisch-plastisch-chirurgische 
Eingriffe einschließlich mikro-
chirurgischer, Laser- und Ultra-
schall-Techniken sowie Nah- und 
Fernlappenplastiken mit und ohne 
Gefäßanschluss, davon 

     

- im Kopf-Hals-Bereich (50), da-
von 
- ästhetische Eingriffe an Na-

se, Ohren, Haut und Lidern 
(10) 

 
 

50 
 
 

10 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

- im Rumpf- und Brustbereich 
(100), davon 
- ästhetische Eingriffe zur Ver-

änderung der Brustform (25) 

 
 
 
100 

 
25 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

- an Rumpf und Extremitäten 
(100), davon 
- ästhetische Eingriffe wie As-

pirationslipektomien, Abdo-
minoplastiken (50) 

 
 
 

100 
 

50 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

- an der Hand 

 
 
 
 
100 

 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

- im Band- und Skelettsystem, an 
Sehnen 

 
 
 
 

25 
 
 

 
 
 
 
 

   

 
 
 
 
 

  

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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7.6 Plastische und Ästhetische Chirurgie 
 

Untersuchungs- und Behand-
lungsmethoden 

Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WO * 

Datum:  

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften: 
 

- an Haut- und subkutanen Weich-
teilen, einschließlich am Ge-
fäßsystem 

 
 
 
 

50 
 
 

 
 

 

 

 

   

 
 

 

 

 

  

- an peripheren Nerven 

 
 
 
 

25 
 
 

 
 

 

 

 

   

 
 

 

 

 

  

Eingriffe im Rahmen der Erstver-
sorgung von Verbrennungen und 
zur Behandlung von Verbrennungs-
folgen, davon  

     

- Erstversorgungen  

 
 
 
 

25 
 
 

 
 

 

 

 

   

 
 

 

 

 

  

- Intensivmaßnahmen  

 
 
 
 

25 
 
 

 
 

 

 

 

   

 
 

 

 

 

  

- Wiederherstellung des Hautman-
tels  

 
 
 
 

25 
 
 

 
 

 

 

 

   

 
 

 

 

 

  

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten:  
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7.6 Plastische und Ästhetische Chirurgie 
 

Untersuchungs- und Behand-
lungsmethoden 

Richt- 
zahl 

Jährliche Dokumentation  
gemäß § 8 WO * 

Datum:  

Kenntnisse, Erfahrungen 
und Fertigkeiten erworben 

Unterschriften: 
 

- zur Korrektur von Verbrennungs-
folgen  

 
 
 
 

25 
 
 

 
 

 

 

 

   

 
 

 

 

 

  

fachbezogene Begutachtungen für 
Berufsgenossenschaften, Unfallver-
sicherungen und Gerichte 

 
 
 
 

25 
 
 

 
 

 

 

 

   

 
 

 

 

 

  

 

 ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten: 
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Dokumentation der jährlichen Gespräche gemäß § 8 WBO 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 
 
Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 
 
Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 
 
Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 
 
Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ------------------------------------------------------ 

 



Dokumentation der jährlichen Gespräche gemäß § 8 WBO 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 
 
Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 
 
Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 
 
Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 
 
Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ------------------------------------------------------ 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 
 
Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 
 
Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

Zeitraum des Weiterbildungsabschnittes:  ___________________________________________ 
 
Gesprächsinhalt:  
 
 
 
Datum des Gesprächs: 
 
Unterschrift des Ermächtigten:    Unterschrift des/r Assistenz-Arztes/Ärztin: 
 

-----------------------------------------------------   ----------------------------------------------------- 

 
 
 


	Name/Vorname (Rufname bitte unterstreichen: 
	Geb.-Datum: 
	Geburtsort/ggf. -land: 
	Akademische Grade: Dr. med: 0
	sonstige: 
	ausländische Grade: 0
	welche: 
	Ärztliche Prüfung: 
	Zahnärztliches Staatsexamen: 
	bzw. Berufserlaubnis: 
	(Weiterbildungsstätte Hochschulen, Krankenhausabt., Instituten etc. (Ort, Name), Von bis): 
	(Weiterbildungsstätte Hochschulen, Krankenhausabt., Instituten etc. (Ort, Name), Von bis): 
	(Weiterbilder, Von bis): 
	(Gebiet/Teilgebiet/ Zusatz-Weiterbildung, Von bis): 
	(Zeit in Monaten, Von bis): 
	(Weiterbilder, Von bis): 
	(Gebiet/Teilgebiet/ Zusatz-Weiterbildung, Von bis): 
	(Zeit in Monaten, Von bis): 
	(Weiterbildungsstätte Hochschulen, Krankenhausabt., Instituten etc. (Ort, Name), Von bis): 
	(Weiterbilder, Von bis): 
	(Gebiet/Teilgebiet/ Zusatz-Weiterbildung, Von bis): 
	(Zeit in Monaten, Von bis): 
	(Weiterbildungsstätte Hochschulen, Krankenhausabt., Instituten etc. (Ort, Name), Von bis): 
	(Weiterbilder, Von bis): 
	(Gebiet/Teilgebiet/ Zusatz-Weiterbildung, Von bis): 
	(Zeit in Monaten, Von bis): 
	(Weiterbildungsstätte Hochschulen, Krankenhausabt., Instituten etc. (Ort, Name), Von bis): 
	(Weiterbilder, Von bis): 
	(Gebiet/Teilgebiet/ Zusatz-Weiterbildung, Von bis): 
	(Zeit in Monaten, Von bis): 
	(Weiterbildungsstätte Hochschulen, Krankenhausabt., Instituten etc. (Ort, Name), ...): 
	(Weiterbilder, ...): 
	(Gebiet/Teilgebiet/ Zusatz-Weiterbildung, ...): 
	(Zeit in Monaten, ...): 
	TextField1: 
	ethischen, wissenschaftlichen und rechtlichen Grundlagen ärztlichen Handelns: 
	der ärztlichen Begutachtung: 
	den Maßnahmen der Qualitätssicherung und des Qualitätsmanagements einschließlich des Fehler- und Risikomanagements: 
	der ärztlichen Gesprächsführung einschließlich der Beratung von Angehörigen: 
	psychosomatischen Grundlagen: 
	der interdisziplinären Zusammenarbeit: 
	der Ätiologie, Pathophysiologie und Pathogenese von Krankheiten: 
	der Aufklärung und der Befunddokumentation: 
	labortechnisch gestützten Nachweisverfahren mit visueller oder apparativer Auswertung (Basislabor): 
	medizinischen Notfallsituationen: 
	den Grundlagen der Pharmakotherapie einschließ- lich der Wechselwirkungen der Arzneimittel und des Arzneimittelmissbrauchs: 
	der allgemeinen Schmerztherapie: 
	der interdisziplinären Indikationsstellung zur weiter- führenden Diagnostik einschließlich der Differen- tialindikation und Interpretation radiologischer Be- funde im Zusammenhang mit gebietsbezogenen Fragestellungen: 
	der Betreuung von Schwerstkranken und Sterbenden: 
	den psychosozialen, umweltbedingten und inter- kulturellen Einflüssen auf die Gesundheit: 
	Gesundheitsökonomie und Gesundheitsmanage- ment: 
	den Strukturen des Gesundheitswesens: 
	Kinderschutz (Diagnostik, unterstützende Maß- nahmen der Kinder-und Jugendhilfe, Prävention): 
	Erkennung, Klassifizierung, Behandlung und Nachsorge chirurgischer Erkrankungen und Ver- letzungen: 
	der Indikationsstellung zur konservativen und operativen Behandlung chirurgischer Erkran- kungen und Verletzungen: 
	der Risikoeinschätzung, der Aufklärung und der Dokumentation: 
	den Prinzipien der perioperativen Diagnostik und Behandlung: 
	operativen Eingriffen und Operationsschritten: 
	der Wundversorgung, Wundbehandlung und Verbandslehre einschließlich Impfprophylaxe: 
	den Grundlagen der gebietsbezogenen Tumor- therapie: 
	der Erkennung und Behandlung von Infektionen einschließlich epidemiologischer Grundlagen, den Hygienemaßnahmen: 
	der Indikationsstellung, sachgerechten Proben- gewinnung und -behandlung für Laborunter- suchungen und Einordnung der Ergebnisse in das jeweilige Krankheitsbild: 
	Analgesierungs-und Sedierungsmaßnahmen einschl. der Behandlung akuter Schmerzzu- stände: 
	der Betreuung palliativmedizinisch zu versor- gender Patienten: 
	der gebietsbezogenen Arzneimitteltherapie: 
	der Erkennung und Behandlung akuter Notfälle einschließlich lebensrettender Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der Vitalfunktionen und Wie- derbelebung einschließlich der Grundlagen der Beatmungstechnik und intensivmedizinischer Basismaßnahmen: 
	der Indikationsstellung und Überwachung physi- kalischer Therapiemaßnahmen: 
	der medikamentösen Thromboseprophylaxe: 
	50: 
	10 25: 
	50: 
	50: 
	50: 
	50: 
	BK: 
	der Vorbeugung, Erkennung, operativen und kon- servativen Wiederherstellung und Verbesserung angeborener oder durch Krankheit, Degeneration, Tumor, Unfall oder Alter verursachter sichtbar ge- störter Körperfunktionen und der Körperform: 
	der Behandlung Brandverletzter in der Akut-und sekundären Rekonstruktionsphase: 
	der Differentialtherapie bei postoperativen Kom- plikationen, Großwunden und Wundheilungs- störungen: 
	Rekonstruktionsmaßnahmen bei Fehlbildungen: 
	therapeutischen Verfahren bei akuten Verletzun- gen der Haut und Weichteile einschließlich Re- konstruktion: 
	der ästhetisch-plastischen Chirurgie in allen Kör- perregionen einschließlich kosmetischer Operati- onen unter Berücksichtigung der psychologischen Exploration und Elektionskriterien und der spezi- fischen Aufklärung bei elektiven Operationsindi- kationen: 
	funktions-und strukturwiederherstellende Eingrif- fe bei akuten Verletzungen und chronischen Wunden und Infektionen der Haut, der Weichteile und des muskulo-skelettalen Apparates sowie deren Folgeschäden auch in interdisziplinärer Kooperation: 
	der Erkennung und Behandlung von Verletzun- gen, Erkrankungen und Funktionsstörungen der Hand: 
	der Mitwirkung bei Replantationen und Revasku- larisationen abgetrennter Körperteile einschließ- lich der Behandlung von Verletzungen und Er- krankungen des peripheren Nervensystems: 
	der Transplantation isogener, allogener oder syn- thetischer Ersatzstrukturen: 
	psychogenen Symptomen, somatopsychischen Reaktionen und psychosozialen Zusammenhän- gen bei angeborenen Fehlbildungen, erworbenen Defekten und ästhetisch-kosmetischen Eingriffen: 
	der Nachbehandlung ästhetisch-plastischer Ein- griffen einschließlich Verbände, Ruhigstellung, Stabilisierung auch bei Schuhversorgungen, Or- thesen und Prothesen sowie bei Transplan- tationen: 
	der Erhebung einer intraoperativen radiologi- schen Befundkontrolle unter Berücksichtigung des Strahlenschutzes: 
	der Bewertung bildgebender, endoskopischer und neurologischer/neurophysiologischer Befunde: 
	der Verordnung von Krankengymnastik, Ergo- therapie und weiterer Rehabilitationsmaßnahmen: 
	konstruktive, rekonstruktive und ästhetisch-plastisch-chirurgische Eingriffe einschließlich mikro- chirurgischer, Laser- und Ultra- schall-Techniken sowie Nah-und Fernlappenplastiken mit und ohne Gefäßanschluss, davon: 
	50: 
	10: 
	100: 
	25: 
	100: 
	50: 
	100: 
	undefined: 
	25: 
	ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten: 
	50: 
	undefined: 
	25: 
	undefined: 
	25: 
	undefined: 
	25: 
	undefined: 
	25: 
	ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten: 
	25: 
	undefined: 
	25: 
	ggf. weitere Bemerkungen des/der Weiterbildungsermächtigten: 
	undefined: 
	undefined: 
	undefined: 
	undefined: 
	undefined: 
	undefined: 
	undefined: 
	undefined: 
	undefined: 
	undefined: 



